
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
141. Sitzung des Gemeinderats vom 14. Mai 2025 
 
 
 
4589. 2024/582 

Weisung vom 18.12.2024: 
Tiefbau- und Entsorgungsdepartement, Verordnung über die Gebühren für die 
Nutzung der städtischen Velostationen, Neuerlass 

 
 Antrag des Stadtrats 

 
Es wird eine Verordnung über die Gebühren für die Nutzung der städtischen Velo- 
stationen (VGsV) gemäss Beilage (datiert vom 18. Dezember 2024) erlassen. 
 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Dr. Jonas Keller (SP) 
 
 
Änderungsantrag 1 
Art. 1 «Gegenstand», neue lit. c 
 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SID/V beantragt folgende neue lit. c von Art. 1: 
 
[…] 
b. die Festlegung des Ticketangebots.; 
c. die weiteren Angebote in den Velostationen. 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Jonas Keller (SP); Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Niyazi Erdem (SP)  
i. V. von Severin Meier (SP), Sandra Gallizzi (EVP), Anna Graff (SP), Dr. Roland  
Hohmann (Grüne), Reis Luzhnica (SP), Derek Richter (SVP) 

Minderheit: Referat: Carla Reinhard (GLP); Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas Egli (FDP), 
Michael Schmid (AL) 

Enthaltung:  Stephan Iten (SVP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 58 gegen 53 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
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Änderungsantrag 2 
Art. 2 «Begriffe», neue lit. d 
 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SID/V beantragt folgende neue lit. d von Art. 2 (Die Buchstabie-
rung der lit. wird gemäss Ratsbeschluss angepasst): 
 
[…] 
c. Spezialvelos: Velos, einschliesslich Elektrovelos, die nicht in einen standardisierten 

Abstellbügel einer städtischen Velostation passen.; 
d. Ladestation: Steckdose mit oder ohne passendes Ladegerät, das zum elektrischen 

Laden von Fahrzeugen bzw. Akkus genutzt werden kann; 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Jonas Keller (SP); Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Niyazi Erdem (SP)  
i. V. von Severin Meier (SP), Sandra Gallizzi (EVP), Anna Graff (SP), Dr. Roland  
Hohmann (Grüne), Reis Luzhnica (SP) 

Minderheit: Referat: Carla Reinhard (GLP); Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas Egli 
(FDP), Stephan Iten (SVP), Derek Richter (SVP), Michael Schmid (AL) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 63 gegen 52 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
Michael Schmid (AL) stellt den Ordnungsantrag auf Wiederholung der Abstimmungen zu 
den Änderungsanträgen 1 und 2. 
 
Dem Ordnungsantrag wird stillschweigend zugestimmt. 
 
 
Änderungsantrag 1 
 
Der Rat lehnt den Antrag der Mehrheit mit 56 gegen 65 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
ab. 
 
 
Änderungsantrag 2 
 
Der Rat lehnt den Antrag der Mehrheit mit 56 gegen 65 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
ab. 
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Änderungsantrag 3 
Art. 2 «Begriffe», neue lit. e 
 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SID/V beantragt folgende neue lit. e von Art. 2 (Die Buchstabie-
rung der lit. wird gemäss Ratsbeschluss angepasst): 
 
e. Schliessfächer: Abschliessbare Vorrichtungen, die zur Lagerung von Gegenständen 

verwendet werden können. 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Jonas Keller (SP); Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Niyazi Erdem (SP)  
i. V. von Severin Meier (SP), Sandra Gallizzi (EVP), Anna Graff (SP), Dr. Roland  
Hohmann (Grüne), Stephan Iten (SVP), Reis Luzhnica (SP), Derek Richter (SVP) 

Minderheit: Referat: Carla Reinhard (GLP); Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas  
Egli (FDP), Michael Schmid (AL) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 70 gegen 51 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsantrag 4 
Neuer Art. 6 «Weitere Angebote» 
 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SID/V beantragt folgenden neuen Art. 6 (Die Nummerierung der 
bisherigen Artikel wird gemäss Ratsbeschluss angepasst): 
 
Art. 6 Weitere Angebote [Marginalie] 
1 In städtischen Velostationen mit Ladestationen wird für das Laden von Velos eine zu-
sätzliche pauschale Tagesgebühr erhoben. 
2 In städtischen Velostationen mit Schliessfächern wird für deren Nutzung eine zusätzli-
che pauschale Tagesgebühr erhoben. 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Jonas Keller (SP); Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Niyazi Erdem (SP)  
i. V. von Severin Meier (SP), Sandra Gallizzi (EVP), Anna Graff (SP), Dr. Roland  
Hohmann (Grüne), Reis Luzhnica (SP) 

Minderheit: Referat: Carla Reinhard (GLP); Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas  
Egli (FDP), Stephan Iten (SVP), Derek Richter (SVP), Michael Schmid (AL) 

 
Der Rat lehnt den Antrag der Mehrheit mit 56 gegen 65 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
ab. 
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Änderungsanträge 5–6 
Art. 6 «Höhe, a. Standardvelos» 
 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt Ablehnung der nachfolgenden Änderungsanträge. 
 
Die Minderheit 1 der SK SID/V beantragt folgende Änderung von Art. 6: 
 
Die Höchstgebühr für das Abstellen von Standardvelos beträgt für:  
a. einen Einzeleintritt:  2 Franken4 Franken pro 24 Stunden;  
b. ein Monatsabonnement: 10 Franken20 Franken;  
c. ein Jahresabonnement: 50 Franken100 Franken. 
 
Die Minderheit 2 der SK SID/V beantragt folgende Änderung von Art. 6: 
 
Die Höchstgebühr für das Abstellen von Standardvelos beträgt für:  
a. einen Einzeleintritt:  2 Franken24 Franken pro 24 Stunden;  
b. ein Monatsabonnement: 10 Franken120 Franken;  
c. ein Jahresabonnement: 50 Franken600 Franken. 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Jonas Keller (SP); Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Niyazi Erdem (SP)  
i. V. von Severin Meier (SP), Anna Graff (SP), Dr. Roland Hohmann (Grüne), Reis  
Luzhnica (SP), Michael Schmid (AL) 

Minderheit 1: Referat: Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas Egli (FDP), Sandra Gallizzi 
(EVP), Carla Reinhard (GLP) 

Minderheit 2: Referat: Derek Richter (SVP); Stephan Iten (SVP) 
 
Abstimmung gemäss Art. 209 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 
 
Antrag Stadtrat / Mehrheit      64 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 1     57 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 2       0 Stimmen 
 
Total  121 Stimmen 
 
= absolutes Mehr    61 Stimmen 
 
Damit ist dem Antrag des Stadtrats zugestimmt. 
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Änderungsantrag 7 (Eventualantrag bei Zustimmung zu Änderungsantrag 4) 
Neuer Art. 9 «c. Weitere Angebote»  
 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SID/V beantragt folgenden neuen Art. 9 (Die Nummerierung der 
bisherigen Artikel wird gemäss Ratsbeschluss angepasst): 
 
Art. 9 c. Weitere Angebote [Marginalie] 
1 Der Stadtrat legt die Gebühren für die weiteren Angebote gemäss Art. 6 fest. 
2 Die Gebühr beträgt mindestens 1 Franken und maximal 3 Franken pro Tag. 
3 Der Stadtrat kann auch längere oder kürzere Nutzungsdauern festlegen. 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Jonas Keller (SP); Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Niyazi Erdem (SP)  
i. V. von Severin Meier (SP), Sandra Gallizzi (EVP), Anna Graff (SP), Dr. Roland  
Hohmann (Grüne), Reis Luzhnica (SP) 

Minderheit: Referat: Carla Reinhard (GLP); Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas  
Egli (FDP), Stephan Iten (SVP), Derek Richter (SVP), Michael Schmid (AL) 

 
Der Rat lehnt den Antrag der Mehrheit mit 56 gegen 65 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
ab. 
 
 
Änderungsantrag 8 (Eventualantrag bei Zustimmung zu den Änderungsanträgen  
4 und 7) 
Art. 8 «Inkrafttreten» 
 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK SID/V beantragt folgende Änderung von Art. 8 (Die Nummerie-
rung des bisherigen Art. 8 wird gemäss Ratsbeschluss angepasst): 
 
1 Diese Verordnung tritt, ausser Art. 6 und Art. 9, rückwirkend per 1. Januar 2024 in 
Kraft.  
2 Art. 6 und Art. 9 treten per 1. Januar 2026 in Kraft. 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Jonas Keller (SP); Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Niyazi Erdem (SP)  
i. V. von Severin Meier (SP), Sandra Gallizzi (EVP), Anna Graff (SP), Dr. Roland Hoh-
mann (Grüne), Stephan Iten (SVP), Reis Luzhnica (SP), Derek Richter (SVP) 

Minderheit: Referat: Carla Reinhard (GLP); Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas Egli 
(FDP), Michael Schmid (AL) 

 



 

6 / 8 
 
 

Der Rat lehnt den Antrag der Mehrheit mit 56 gegen 66 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
ab. 
 
 
Die Detailberatung ist abgeschlossen. 
 
Die Vorlage wird stillschweigend an die Redaktionskommission (RedK) überwiesen. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
Die Verordnung über die Gebühren für die Nutzung der städtischen Velostationen 
(VGsV) ist durch die RedK zu überprüfen (Art. 70 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 213  
GeschO GR). Die Schlussabstimmung findet nach der Redaktionslesung statt. 
 
Verordnung über die Gebühren für die Nutzung der städtischen Velostationen (VGsV) 
vom … 
 
Der Gemeinderat,  
gestützt auf Art. 54 GO1 und nach Einsichtnahme in die Weisung des Stadtrats vom 18. Dezember 20242 

beschliesst: 
 
 A. Allgemeine Bestimmungen 
Gegenstand Art. 1 Diese Verordnung regelt für die Nutzung der städtischen Velostationen:  

a. die Grundsätze der Gebührenerhebung; 
b. die Festlegung des Ticketangebots; 
c. die weiteren Angebote in den Velostationen. 

  
Begriffe Art. 2 In dieser Verordnung bedeuten:  

a. städtische Velostationen: gebührenpflichtige Anlagen mit einem einheitlichen  
Zugangssystem, die von der Stadt an zentralen Orten für das Abstellen von Velos 
erstellt und als Velostationen bezeichnet werden; 

b. Standardvelos: Velos, einschliesslich Elektrovelos, die in einen standardisierten 
Abstellbügel einer städtischen Velostation passen; 

c. Spezialvelos: Velos, einschliesslich Elektrovelos, die nicht in einen standardisier-
ten Abstellbügel einer städtischen Velostation passen; 

d. Ladestation: Steckdose mit oder ohne passendes Ladegerät, das zum elektri-
schen Laden von Fahrzeugen bzw. Akkus genutzt werden kann; 

  
 
 
 

 
1 AS 101.100 
2 STRB Nr. 4004 vom 18. Dezember 2024. 
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 B. Gebühren 
Grundsatz Art. 3 1 Für das Abstellen eines Velos in einer städtischen Velostation wird eine Gebühr 

erhoben. 
 2 Der Stadtrat setzt die Gebühren für die einzelnen Angebote einheitlich fest.  
 3 Er kann Ausnahmen von der Gebührenpflicht vorsehen. 
  
Angebot 
a. Grundsatz 

Art. 4 1 Die städtischen Velostationen bieten folgende Ticketoptionen an:  
a. Einzeleintritte; 
b. Monatsabonnemente; 
c. Jahresabonnemente. 

 2 Das Jahresabonnement ist in allen städtischen Velostationen gültig. 
 3 Der Erwerb eines Abonnements gibt keinen Anspruch auf einen freien Abstellplatz. 
  
b. Anpassung Art. 5 Der Stadtrat kann:  

a. die Anzahl der Jahres- und Monatsabonnemente beschränken; 
b. das Angebot bei Bedarf erweitern. 

  
Weitere Angebote Art. 6 1 In städtischen Velostationen mit Ladestationen wird für das Laden von Velos 

eine zusätzliche pauschale Tagesgebühr erhoben. 
 2 In städtischen Velostationen mit Schliessfächern wird für deren Nutzung eine zusätz-

liche pauschale Tagesgebühr erhoben. 
  
Höhe 
a. Standardvelos 

Art. 7 Die Höchstgebühr für das Abstellen von Standardvelos beträgt für:  
a. einen Einzeleintritt:  2 Franken pro 24 Stunden;  
b. ein Monatsabonnement: 10 Franken;  
c. ein Jahresabonnement:  50 Franken. 

  
b. Spezialvelos Art. 8 1 Der Stadtrat kann für Spezialvelos höhere Gebühren festlegen.  
 2 Die Gebühr beträgt höchstens das Dreifache der Gebühren für Standardvelos.  
  
c. Weitere Ange-
bote 

Art. 9 1 Der Stadtrat legt die Gebühren für die weiteren Angebote gemäss Art. 6 fest. 
2 Die Gebühr beträgt mindestens 1 Franken und maximal 3 Franken pro Tag. 

 3 Der Stadtrat kann auch längere oder kürzere Nutzungsdauern festlegen. 
  
 C Schlussbestimmungen 
Inkrafttreten Art. 10 1 Diese Verordnung tritt, ausser Art. 6 und Art. 9, rückwirkend per 1. Januar 

2024 in Kraft.  
 2 Art. 6 und Art. 9 treten per 1. Januar 2026 in Kraft. 

 
Mitteilung an den Stadtrat 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


